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Der fünffache Dienst
«Er ist es nun auch, der der Gemeinde Gaben geschenkt
hat: Er hat ihr die Apostel gegeben, die Propheten, die
Evangelisten, die Hirten und Lehrer.12 Sie haben die

Aufgabe, diejenigen, die zu Gottes heiligem Volk gehören,
für ihren Dienst auszurüsten, damit die Gemeinde, der Leib

von Christus, aufgebaut wird.»

Eph 4,11-12

Vor einiger Zeit wurde ich auf den fünffachen Dienst aus Eph 4,11-12 ange-
sprochen.

Die Frage stellte sich, ob bei uns diese Gaben fehlen, da sie wenig zur Spra-
che kommen. Die kurze Antwort darauf heisst: Nein, die Gaben fehlen uns
nicht. Wir stellen die Gaben nur nicht in den Vordergrund, sondern leben
damit in einer dienenden Haltung. Als Leitungsrat (LR) erachten wir die Ga-
ben als sehr wertvoll und notwendig für das Ziel, dass die Gläubigen für
ihren Dienst in- und ausserhalb der Gemeinde ausgerüstet werden und so
der ganze Leib von Christus aufgebaut wird. Als LR wollen wir dienen, damit
jeder geistlich reifen kann und seinen Dienstplatz findet. Hast du deinen
Dienst innerhalb der Gemeinde/im Reich Gottes schon gefunden?

Wir stellen im Leitungsrat fest, dass wir ein durchmischtes Gaben Portfolio
besitzen. Dabei sprechen wir sehr zurückhaltend von: «Ich habe diese oder
jene Gabe.» Wir sprechen eher von einer ausgeprägten Neigung. Wir sind
überzeugt, dass heute viel zu schnell gesagt wird, dass jemand diese oder
jene Gabe besitzt. Gaben müssen von aussen und über längere Zeiträume
bestätigt werden.

Gabenneigungen, mit denen der LR momentan dient, sind Hirten, Lehrer,
Apostel und Prophet. Was uns eindeutig fehlt ist der Evangelist. Es ist nach
unserem Verständnis auch nicht zwingend notwendig, dass die in Eph 4 ge-
nannten Geistesgaben alle in einem LR vorhanden sein müssen. An Älteste
werden andere Voraussetzungskriterien gestellt, die zum Ältestendienst
qualifizieren. Natürlich ist es hilfreich, wenn ein diverses Gaben Portfolio vor-
handen ist. Von grossem Nutzen für einen LR sind sicher der Hirten- und
Lehrdienst. Andere Gaben können punktuell beigezogen und eingesetzt wer-
den.

Es ist auch nicht so, dass es in einer Kleingruppe alle 5 Gaben geben müsste.
Die Bibel nennt eine Vielzahl von Gaben und jeder wird von Gott einzigartig
begabt. Der Leiter einer Kleingruppe hat vorzugsweise die Gabe des Hirten
und der Barmherzigkeit. Die restliche Zusammensetzung ergibt sich aus den
Teilnehmern. So ist jede Kleingruppe einzigartig und kann mit ihrem Gaben
Portfolio dem ganzen Leib gabengemäss dienen.

Wie steht es um deine geistliche Reife? Hast du deinen Dienst in der Gemein-
de gefunden? Wir sind überzeugt, dass Gott jeden gemäss seiner Reife, sei-
nen Neigungen und Gaben für den Bau seines Reiches einsetzen möchte.
Lässt du dich darauf ein? Als LR freuen wir uns, wenn wir sehen, wie jung
und alt sich geistlich entwickelt und mehr Menschen ihre Ressourcen in Got-
tes heilige Gemeinde investieren. Dazu wollen wir mit unseren Gaben dienen
und werden auch weiterhin den Schwerpunkt auf den Dienst und nicht auf
das Betonen der Gabe legen.

Wer mehr zum Thema «Geistesgaben» lesen möchte, findet im Foyer unsere
Broschüre zum Thema: «Den heiligen Geist entdecken». In diesem Relevant
lege ich eine kurze Beschreibung zu den fünf Gaben bei. Mache dir doch Ge-
danken, ob du bei der einen oder anderen Gabe eine ausgeprägte Neigung
erkennst und ob du von aussen dazu Bestätigung erfährst. Als LR sind wir
gerne bereit, Gaben zu prüfen. Du darfst dich an uns wenden.

Mit herzlichem Gruss

Stefan Kym
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Der fünffache Dienst – eine kurze
Beschreibung der Gaben

Lehrer – Fundamentleger

Die Gabe des Lehrens ist die Fähigkeit, die Weisheit des Wortes Gottes zu
vermitteln. Der Lehrer inspiriert andere dazu, die Wahrheit von Christi Leh-
ren zu lernen und zu verstehen. Er forscht danach, wie er Wahrheiten erklä-
ren und verständlich kommunizieren kann. Dabei geht er systematisch wie
auch analytisch vor. Der Lehrer prägt die Gemeinde durch die Vertiefung von
zentralen Fundamenten auf denen das Leben, in Ehe, Familie, Beruf und Ge-
sellschaft basiert. Der Lehrer fördert die Kirchengemeinde, indem er den
Willen Gottes plausibel, nachvollziehbar und alltagstauglich vermittelt. Ohne
den Lehrer fehlt Stabilität und Lebenstauglichkeit aus dem Wort Gottes.

Evangelist – Kommunikator

Der evangelistische Dienst vermittelt die Botschaft des Evangeliums in einer
Weise, dass Menschen darauf reagieren. Die evangelistische Gabe motiviert,
andere Menschen in eine konkrete Entscheidung und Nachfolge zu führen.
Er spürt die Dringlichkeit des Moments und gibt einen Raum, um Entschei-
dungen fest zu machen. Er fühlt sich unter Christen oft fehl am Platz. Unter
Noch nicht Christen jedoch genau am richtigen Ort. Ihm liegt es auf dem
Herzen, so über das Evangelium zu sprechen, dass das Wesentliche gesagt
ist und Menschen in eine Entscheidung geführt werden. Er ist ein Kommuni-
kator, der die Botschaft nach aussen trägt und andere davon überzeugt. Die
evangelistische Gabe fokussiert die Botschaft von Kreuz und Auferstehung.
Der Evangelist ermutigt andere zur Proklamation des Evangeliums.

Apostel – Beweger

Die apostolische Begabung besteht darin, als Missionsstratege Gemeinden
zu gründen oder die Entwicklung von Gemeinden nach innen wie nach aus-
sen zu fördern. Durch einen Apostel wird der Gemeinde Fundament und Vi-
sion gegeben (1Kor 3,10). Er findet, fördert und setzt Menschen in ihren
Begabungen für die Gemeinde und das Reich Gottes frei. Sein Anliegen ist
es, die Gemeinde in ihre Bestimmung zu bringen, Licht und Salz in der Welt
zu sein. Als Problemlöser, Talententdecker und Pionier mit himmlischem
Bau-Know-how agiert ein Apostel als Bahnbrecher, Trainer und Pflanzer. Um
gesteckte Ziele zu erreichen, werden Pläne entworfen und umgesetzt. Wenn

er in Aktion tritt, bewegt sich etwas. Sein nach vorne gerichteter Blick spürt
langfristige Entwicklungen in Gemeinde und Gesellschaft auf. Der Blick für
das Ganze zeichnet ihn aus und führt von einer Binnensicht in eine umfas-
sende Reich-Gottes-Perspektive. Ein Apostel entwickelt Strategien, wie Dör-
fer, Städte und Nationen erreicht werden können und sucht nach Wegen,
Gesellschaftliches (Politik, Wirtschaft, Medien, Kunst, Bildung, Familie usw.)
mit der Wirksamkeit des Gottesreiches in Berührung zu bringen.

Prophet – Querdenker

Eine prophetische Gabe zeigt sich in der Fähigkeit, geistliche Realitäten in
einer bestimmten Situation, an einzelnen Menschen, an Gemeinschaften
oder Systemen zu erkennen. Die prophetische Gabe drückt sich beispiels-
weise mittels Bibelworte, Bilder oder Eindruck aus. Der prophetisch Begabte
hat eine Sensibilität, den Geist Gottes wahrzunehmen und das wahrgenom-
mene weiterzugeben. Prophetisch begabte Menschen sind gedrängt, auch
unangenehme Wahrheiten auszusprechen. In Teams werden sie oft als
Querdenker wahrgenommen. Der Status quo wird von ihnen in Frage ge-
stellt. Einzelne Personen als auch Organisationen werden herausfordert, sich
in eine andere Richtung zu bewegen. Sie lösen mitunter Spannungen aus,
stören Harmonie und hinterfragen vorherrschende Denkweisen. Die Wahr-
heit kann und darf bei ihm nicht auf Kosten des Friedens unter den Teppich
gekehrt werden.

Hirte – Klimapfleger

Der Dienst des Hirten wirkt durch Pflege, Schutz und Fürsorge für Menschen.
Das Herz eines Hirten äussert sich in der Fürsorge für jeden Einzelnen. Er
investiert sich für gesunde und heile Beziehungen. Er hat die einzigartige
Fähigkeit, die Bedürfnisse von Menschen zu erkennen und zu verstehen. Er
fokussiert sich auf die Bedürfnisse von Menschen und überlegt, wie diesen
wirksam begegnet werden kann. Ein Hirte sieht eine Priorität, die Bedürfnis-
se von heute zu befriedigen. Er wird versuchen, sichere Räume zu schaffen,
in denen ein Heil werden ermöglicht wird. Er ist ein Humanizer, für den emo-
tionalen Klebstoff innerhalb einer Gemeinde. Der Hirte beeinflusst die Ge-
meinschaft durch Fürsorge und Schutz, die in seiner Obhut sind.

Mit liebem Gruss

Stefan Kym
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«ICH VERABSCHEUE BUTTERMILCH»
Ein Pastor war zu einem Männerfrühstück in einer ländlichen Gegend der
amerikanischen Südstaaten eingeladen. Die Gruppe hatte einen älteren Far-
mer in Latzhosen gebeten, das Tischgebet zu sprechen. «Herr, ich verab-
scheue Buttermilch», begann der Farmer. Der Pastor öffnete ein Auge, um
einen Blick in die Runde zu werfen. Er fragte sich, wohin das wohl führen
würde. «Herr, ich mag keinen Schmalz», verkündete der Farmer nun laut.
Der Pastor wurde zunehmend unruhig. «Und Herr», fuhr der Farmer fort,
«du weisst, dass ich mir nicht viel aus rohem Mehl mache.» Erneut öffnete
der Pastor ein Auge, um sich im Raum umzusehen. Er bemerkte, dass er
nicht der Einzige war, der sich unwohl fühlte. Dann sagte der Farmer: «Aber
Herr, wenn das alles vermischt ist und im heissen Ofen gebacken wird, dann
liebe ich die warmen, frischen Kekse. Herr, wenn also Dinge passieren, die
uns nicht gefallen, wenn das Leben schwer wird, wenn wir nicht verstehen,
was du tust, dann hilf uns, uns einfach zurückzulehnen und zu warten, bis
du mit dem Mischen und Backen fertig bist. Wahrscheinlich wird es noch
besser sein als Kekse. Amen.»

Autor unbekannt

Vreni Burri hat vor ihrem Tod diesen Artikel im relevant eingereicht. Gerne
veröffentlichen wir diese unterhaltsame und tief gehende Anekdote.
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Vielen Dank für deine
Investition in Gottes Reich!

Freiwillige Spende

FEG Effretikon

« Wie auch immer sich der Heilige Geist
bei jedem Einzelnen von euch zeigt,

seine Gaben sollen der ganzen
Gemeinde nützen. »

1.Korinther 12,7
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WELCOME
Integrationsarbeit unter

Fremdsprachigen

Deutschkurs Donnerstag Morgen, 9.15 - 11.00 Uhr

Im März feierten wir unser 8 jähriges Jubiläum. Wir starteten im 2016 mit 7
Teilnehmer. Unser Deutschkurs wuchs schnell und wir durften viele neue
Kontakte knüpfen.

In diesen 8 Jahren haben über 400 fremdsprachige Erwachsene aus über 50
verschiedenen Nationen den Deutschkurs besucht. Sie konnten ihre
Deutschkenntnisse verbessern, viele gute Inputs hören und die Gemein-
schaft miteinander geniessen. Im Moment haben wir jeden Donnerstag um
die 40-50 Teilnehmer aus 30 verschiedenen Nationen. Unser Team besteht
aus 8 Lehrpersonen und 6 Kinderhüetihelferinnen.

Wir suchen für den Donnerstag Morgen:

- eine Lehrperson für Vertretung, welche bei Ferienabwesenheit eine
Gruppe übernimmt

- eine Kinderhüetihelferin, welche alle 2 Wochen bereit ist, die Kleinsten
zu hüten

Falls Du Zeit hast, melde Dich doch bitte bei Mirjam Herrmann, mats.h@vtx-
mail.ch, 076 502 61 11. Vielen Dank!

Männerdeutschkurs, Montag Abend 18.00 - 19.30 Uhr

Vor bald 7 Jahren ist die FEG von den bisherigen Räumlicheiten an der In-
dustriestrasse 3 in die jetzigen Räumlichkeiten umgezogen. Mit unseren
Nachmietern hatten wir von Anfang einen guten, freundschaftlichen Kontakt,
welcher bis heute geblieben ist. In Effretikon leben sehr viele Familien aus
Debresh in Nordmazedonien und sie haben zusammen eine Moschee mit ei-
nem grossen Gemeinschaftsraum eingerichtet.

Schon länger hatten wir auf dem Herzen, ein besonderes Angebot für Män-
ner zu starten. Unser Anliegen „Gottes Liebe erfahren und weitergeben“ wol-
len wir zu Gottes Ehre praktisch umsetzen. Als wir im Herbst 2023 eine An-
frage vom Iman der Moschee für den Besuch eines Deutschkurses erhielten,
tauschten wir uns mit Hansruedi Bohl aus. Interessanterweise hat Gott ihm
gleichzeitig aufs Herz gelegt, eine Arbeit mit Migranten zu starten, was wir
bis dahin aber gar
nicht wussten. So star-
teten wir dann im De-
zember 2023 mit dem
Deutschkurs für Män-
ner.

Dieser findet jeweils
Montag Abend um
18.00 Uhr statt. Es ha-
ben bereits ein Dut-
zend verschiedene
Teilnehmer am
Deutschkurs teilge-
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nommen, die meisten sind aus Nordmazedonien, aber auch aus andern Län-
dern und Kulturen. Wir haben zwei Niveauklassen und sind vier Lehrer, wel-
che sich gegenseitig vertreten. In der Pause herrscht immer eine sehr gute
Stimmung. Der Umgang ist kollegial und es wird viel gelacht.

Als Dankeschön für unseren Dienst wurden wir vier Lehrer (Hansruedi Bohl,
Jan Schärli, Markus Roost und Matthias Herrmann) zu einem wunderbaren,
feinen Essen an die Industriestrasse 3 eingeladen. Es liegt auf der Hand,
dass gerne über Gott gesprochen wird. Dabei ist unser gegenseitiger Re-
spekt sehr wichtig. Wir sind dankbar, wenn ihr sowohl für den Männer-
deutschkurs am Montagabend als auch für den gemischten Deutschkurs am
Donnerstagmorgen betet.

Putztag FEG Effretikon
Samstag 1. Juni 2024, Beginn 8:30 Uhr

Je mehr kommen, desto schneller sind wir fertig!

Danke für eure Mithilfe
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JUNI 2024
1. Sa 7.00 Männergebet

8.30 Putztag
2. So 9.30 Gebet

19.00 Talk-Gottesdienst | Catherine & Michael Kilchenmann

19.00 Connect | Silas Wohler
3. Mo-Fr Kleingruppenwoche
4. Di 9.30 Spatzentreff

20.00 Bibelgruppe
6. Do 9.15 Welcome Intergrationstreff (Deutschkurs)

14.00 FEG Treff 60PLUS

8. Sa 7.00 Männergebet
14.00 Jungschar Nachmittagsprogramm

9. So 9.30 Gebet
10.00 Talk-Gottesdienst | Simea Schwab

11. Di 20.00 Gebetsabend
13. Do 9.15 Welcome Intergrationstreff (Deutschkurs)
14. Fr 19.30 TeCe
15. Sa 7.00 Männergebet

18.00 Gemeindefest
16. So 9.30 Gebet

10.00 Gottesdienst | Simon Gantenbein

19.00 Connect | Simon Gantenbein

17. Mo-Fr Kleingruppenwoche
18. Di 9.30 Spatzentreff

20.00 Bibelgruppe
20. Do 9.15 Welcome Intergrationstreff (Deutschkurs)
22. Sa 7.00 Männergebet

14.00 Jungschar Nachmittagsprogramm
23. So 9.30 Gebet

10.00 Gottesdienst | Stefan Kym

25. Di 20.00 Gebetsabend
27. Do 9.15 Welcome Intergrationstreff (Deutschkurs)
28. Fr 19.30 TeCe
29. Sa 7.00 Männergebet
30. So 9.30 Gebet

10.00 Gottesdienst | Cyrill Schneider

MAI 2024
2. Do 14.00 FEG Treff 60PLUS

3. Fr 19.30 TeCe
4. Sa 7.00 Männergebet
5. So 9.30 Gebet

10.00 Gottesdienst | Claudia Schneider | Abendmahl

19.00 Connect | Claudia Schneider | Abendmahl

6. Mo-Fr Kleingruppenwoche
7. Di 9.30 Spatzentreff

20.00 Bibelgruppe
8.-12. Mi - So Auffahrtslager
11. Sa 7.00 Männergebet
12. So 9.30 Gebet

19.00 Gottesdienst | Tarun Thakkar

14. Di 20.00 Gebetsabend
15. Mi 20.00 Kleingruppenleitertreffen
16. Do 9.15 Welcome Intergrationstreff (Deutschkurs)

19.30 Abendkurs «Glauben entfalten» | Stefan Kym

17. Fr 19.30 TeCe
18. Sa 7.00 Männergebet
19. So 9.30 Gebet

10.00 Gottesdienst | Stefan Kym

19.00 Connect | Debora Gerber
20. Mo-Fr Kleingruppenwoche
21. Di 9.30 Spatzentreff

20.00 Bibelgruppe
23. Do 9.15 Welcome Intergrationstreff (Deutschkurs)

19.30 Abendkurs «Glauben entfalten» | Stefan Kym

25. Sa 7.00 Männergebet
14.00 Jungschar Nachmittagsprogramm

26. So 9.30 Gebet
10.00 Gottesdienst | Christian Güdemann

28. Di 20.00 Gebetsabend
30. Do 9.15 Welcome Intergrationstreff (Deutschkurs)

19.30 Abendkurs «Glauben entfalten» | Stefan Kym

31. Fr 19.30 TeCe

Ausgabe Juli / August | Redaktionsschluss | 26. Mai 2024
Beiträge per Mail an Livia und Sandro Gantenbein | relevant@feg-effretikon.ch
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Leitungsrat
Ressort Name Telefon
Gottesdienste Stefan Kym, Pfarrer 052 343 44 91
Technik und Musik Cyrill Schneider, Gemeindeleiter 079 280 42 19
Gastfreundschaft Karl Lendenmann 052 343 78 06
Kinder und Jugend Simon Gantenbein, Jugendpastor 077 523 15 04
Jungschar Simon Gantenbein, Jugendpastor 077 523 15 04
Erwachsene Cyrill Schneider, Gemeindeleiter 079 280 42 19
Kleingruppen Stefan Kym, Pfarrer 052 343 44 91
Mission / Evangelisation Karl Lendenmann 052 343 78 06
Soziale Dienste (Diakonie) Tarun Thakkar 052 346 20 76
Finanzen / Logistik Herbert Hediger 052 384 19 79
Information/Leitung Cyrill Schneider, Gemeindeleiter 079 280 42 19

Ressortleiter
Ressort Name Telefon
Gottesdienste Stefan Kym, Pfarrer 052 343 44 91
Connect Simon Gantenbein, Jugendpastor 077 523 15 04
Technik und Musik Dominik Kym 078 903 62 28
Gastfreundschaft Annemarie und Marcel Albrecht 052 343 02 62
Kinder Karin Müller 052 343 06 15
Jugend Simon Gantenbein, Jugendpastor 077 523 15 04
Jungschar Sara und Christian Güdemann 079 405 07 83
Erwachsene Thomas Schumacher 076 416 40 30
Kleingruppen Silvia und Mathias Rusterholz ruschti@gmx.ch / 079 362 01 40
Mission/Evangelisation vakant
Soziale Dienste (Diakonie) Regula Hediger r.hediger@wefag.ch / 052 384 19 79
Finanzen Herbert Hediger 052 384 19 79
Logistik Ronny Feldmann 078 752 07 78
Information und Leitung Cyrill Schneider, Gemeindeleiter 079 280 42 19

Bereichsleiter
Bereich Name Telefon
Besuchsdienst Brigitta Siegwart 044 500 88 88
Bibelgruppe Jürg Kassu 052 384 17 10
Biblischer Unterricht Mary und Michi Burri 052 343 18 47
CKJS Jan De Jong 052 233 71 67
Crosspoint CP Simon Gantenbein, Jugendpastor 077 523 15 04
Fahrdienst Heidi und Heiri Bösch 044 945 68 67
FEG-Treff 60PLUS Vreni und Siegfried Nüesch 079 412 58 34
Gebets eMail pfarrer.s.kym@feg-effretikon.ch 052 343 44 91
Kleingruppen Silvia und Mathias Rusterholz ruschti@gmx.ch / 079 362 01 40
Integrationstreff Welcome Mirjam und Matthias Herrmann 052 343 07 23
King Cook Team Marcel Albrecht 052 343 02 62
Seelsorge Esther Kassu 052 384 17 10

Stefan Kym, Pfarrer 052 343 44 91
Cyrill Schneider, Gemeindeleiter 079 280 42 19

TeCe vakant
Sekretariat Sandra Guldimann s.guldimann@feg-effretikon.ch
Website Inhalte Cyrill Schneider c.schneider@feg-effretikon.ch

2024 Bedarf Einnahmen Putzdienst Überschuss Fehlbetrag

Januar 36’252 31’346 2’000 -2’906

Februar 36’252 29’320 2’000 -4’932

März 36’252 40’894 2’000 6’642

April 36’252

Mai 36’252

Juni 36’252

Juli 36’252

August 36’252

September 36’252

Oktober 36’252

November 36’252

Dezember 36’252

Zusammenfassung

Bedarf Januar - März 108’755

Einnahmen Januar - März 101’560

Einnahmen Putzdienst Januar - März 6’000

Total Fehlbetrag -1’195

Danke allen, die die Gemeinde
mit Spenden unterstützen.
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